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Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
......Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für

Kinder und Haushalt und sind krank?
..... Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen?
......Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit

den Kindern?
......Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch

schwach?
......Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und

Hof zu übernehmen, während Sie krank sind?
......Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind

noch unter 12 Jahre?
Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekom-
men.
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an
die Einsatzleiterin Frau Stecher-Bartscher, Ohlsbach Tel.
07803/969912 oder 07803/6933.

Sprechtag des BLHV

Der nächste Sprechtag des BLHV findet am Montag,
23.01.2012 von 9:00-12:00 Uhr in Offenburg, Landwirtschaft-
samt, Prinz-Eugen-Str. 2 statt.

Sperrung der Waldgasse

Am 16. Januar 2012 beginnt die Straßensanierungsmaßnah-
me in der Waldgasse. Zeitweise sind Vollsperrungen unum-
gänglich. Für die Maßnahme ist – witterungsbedingt – ein
Ausführungszeitraum von sechs Wochen vorgesehen.
Wir bitten um Beachtung und um Ihr Verständnis!

Landesfamilienpass/Ausgabe der
Gutscheinkarte für das Jahr 2012

Der berechtigte Personenkreis kann unter Vorlage des Lan-
desfamilienpasses und der Gutscheinkarte 2012 einmal jähr-
lich die dort aufgeführten Einrichtungen unentgeltlich/bzw.
ermäßigt besuchen.
Wie bereits im Vorjahr können Einrichtungen mit Wahlgut-
scheinen auch mehrfach im Jahr besucht werden.

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 01805 - 19 29 2 - 460
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern für Notfälle
in der Wasserversorgung

Wassermeister Alfred Braun 0170 - 34 09 90 4
Stell. Wassermeister Klaus Riehle 0171 - 95 15 87 6

Kliniken

Ortenau Klinikum Offenburg 0781 - 47 2 - 0
St. Josefs Klinikum Offenburg 0781 - 47 1 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst

13.01. Süd, EKZ Albersbösch, Heimburstraße 1, Tel:0781/66712
14.01. Eberplatz am Klinikum, Ebertplatz 12 a, Tel. 0781/9197436
15.01 Einhorn, Hauptstr. 88, Tel:0781/77337
16.01. Abtsberg, Lerchenbergweg 1, Tel: 0781/33332
17.01. Schloss-Apoth., Hauptstr. 71, Ortenberg, Tel. 33877
18.01. Stadt, Hauptstraße 43,Tel:0800/248 7700
19.01. Schwarzwald, Hauptstraße 19, Tel:0781/26503

Gemeindeverwaltung Ortenberg

Zentrale 0781 - 93 35 - 0
Sekretariat des Bürgermeisters 0781 - 93 35 - 25
Hauptamt/Bauamt/Personalamt 0781 - 93 35 - 23
Rechnungsamt 0781 - 93 35 - 24
Standesamt/Grundbuchamt/Rentenversicherung 0781 - 93 35 - 14
Bürgerbüro 0781 - 93 35 - 11

0781 - 93 35 - 13
Gemeindekasse 0781 - 93 35 - 12
Telefax 0781 - 93 35 - 40
e-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster Stefan Grimm 07803 - 966 - 00

0162 - 2535729

Allgemeine Öffnungszeiten

Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 19:00 Uhr

Schule

Von-Berckholtz-Schule 0781 - 33 06 7

Kindergarten

Kindergarten St. Elisabeth 0781 - 31 37 6

Kirche

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus 0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde 0781 - 31 10 9

Soziales

Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 07803 - 96 99 12,
Monika Stecher-Bartscher 07803 - 69 33
SoNO, Werner Kolb 0781 - 94869438

Abfallabfuhr

Infotelefon 0781 - 80 59 60 0
Mittwoch, 18. Januar 2012 Gelber Sack

14.1.38 Müller Eleonore geb. Danner,
Hauptstr. 35 74. Geb.
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Einen Landesfamilienpass können erhalten:
- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft
leben,

- Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben,

- Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehin-
derten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung.

- Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt
sind, die mit ein oder zwei kindergeldberechtigenden
Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben.

Die Gutscheine sind beim Besuch der jeweils genannten Ein-
richtung unter Vorlage des Landesfamilienpasses dort abzu-
geben. Sie gelten für die im Pass aufgeführten Personen. Der
Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Familien, die bereits im Besitz eines Landesfamilien-
passes sind, erhalten die Gutscheinkarten ohne neuen
Antrag im Rathaus, Zimmer 11 u. 12, ebenso können
Sie dort den erstmaligen Pass beantragen.

NEUE SCHULSEKRETÄRIN

Mit Aufnahme des Schulbetriebs in dieser Woche hat die
Von-Berckholtz-Schule eine neue Sekretärin: Frau Elke Bürk-
le ist ab sofort zentrale Anlaufstelle für die Schülerinnen und
Schüler, die Eltern und Lehrerinnen und Lehrer.
Wir wünschen Frau Bürkle einen guten Start und viel Freude
bei Ihrer Arbeit!

Zweckverband „Wassergewinnung und
Wasseraufbereitung Ortenberg/Ohlsbach“

Öffentliche Verbandsversammlung am Mittwoch, 18. Januar
2012, 17:30 Uhr im großen Sitzungssaal des Rathauses
Ortenberg
Tagesordnung
1. Neuwahlen – Wahl des Verbandsvorsitzenden und des

Stellvertreters
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2010

3. Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2012

4. Verschiedenes
5. Wünsche und Anträge

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingela-
den.

Horst Wimmer
Bürgermeister
Verbandsvorsitzender

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Tipps zu Hygienevorschriften für
Direktvermarkter

Ein Seminar mit Tipps zu Hygienevorschriften für Direktver-
markter bietet das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt
Ortenaukreis in Zusammenarbeit mit dem Amt für Veterinär-
wesen und Lebensmittelüberwachung an. Es findet am Mon-
tag, 30. Januar 2012, von 14 bis 17 Uhr im Amt für Landwirt-
schaft in Offenburg, Prinz-Eugen-Straße 2, statt.

Lebensmittelkontrolleure werden viele Hinweise und Tipps
zu den Themen „Lebensmittelüberwachung – wie muss ich
als Direktvermarkter meine Produkte kennzeichnen? und
„Welche Hygienevorschriften habe ich zu beachten?“ ge-
ben. Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirtschaft unter
Tel.: 0781 805 7100 entgegen.

Workshop „Biogas aktuell“

Auf einen Workshop „Biogas aktuell“ weist das Landwirt-
schaftsamt im Landratsamt Ortenaukreis hin. Das Seminar
findet am Dienstag, 24. Januar, ab 9:30 Uhr im Landwirt-
schaftlichen Zentrum für Rinderhaltung, Grünlandwirtschaft,
Milchwirtschaft, Wild und Fischerei Baden-Württemberg
(LAZBW), Atzenberger Weg 99, in Aulendorf statt. Die Kos-
ten für Verpflegung und Lehrgangsunterlagen betragen 30
Euro pro Person. Um telefonische Anmeldung unter Tel.
07525 942 300 bis zum 17. Januar wird gebeten.

Sprechstunde der französischen Arbeitsverwaltung Pôle
Emploi bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg
Seit Januar 2010 bietet die INFOBEST Kehl/Strasbourg ein-
mal monatlich eine Sprechstunde mit einem zweisprachigen
Berater des Pôle Emploi Elsass an.

Ihre Ansprechpartner für Anzeigenaufträge
Reiff Verlag, 77656 Offenburg, Marlener Straße 9 Frau Silke Wickert
Telefon 07 81 / 5 04-14 55, Telefax 07 81 / 5 04-14 69 Telefon 07 81 / 5 04 14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax 07 81 / 5 04 14 69
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13 E-Mail: silke.wickert@reiff.de
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Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeits-
losigkeit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen
Gesprächen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder
zu der Frage, ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich
besteht, sondern auch zum Thema Arbeitssuche beidseits
des Rheins sowie zu grenzüberschreitender Mobilität wäh-
rend der Arbeitslosigkeit.

Wie jedes Jahr erfreute sich diese Sprechstunde im Jahr
2011 großen Interesses bei den Bürgern. 65 Personen haben
die Möglichkeit genutzt, sich individuell und kostenlos von
einem Experten des Pôle Emploi beraten zu lassen.
Auch 2012 wird die Sprechstunde mit Pôle Emploi monatlich
in den Räumen der INFOBEST Kehl/Strasbourg stattfinden.
Die erste Sprechstunde des Jahres findet am 17.01.2012
von 9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg
statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg
sind telefonisch, per E-mail oder vor Ort unbedingt erfor-
derlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11, 77694 Kehl
Tel. D: 07851/ 94790, Tél. F : 03 88 76 68 98
E-mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

1 Samsung Smart-Phone, Bruchstraße
1 silberne Herrenuhr, Regieraum Sporthalle
1 silbernes Samsung Klapp-Handy, Bereich Plattform
1 silbernes Kettchen, Dorfplatz (evtl. Weihnachtssingen)
1 Paar Herren-Turnschuhe, Offenburger Straße
1 Damenfahrrad Spielplatz „Hinterm Berg“
1 Geldbeutel, Hauptstraße

Kindergarten, Schule
und Weiterbildung

Kaufmännische Schulen Offenburg

Der besondere Weg zum Abitur
- für Schüler/innen der Klasse 7 (Hauptschule, Realschu-
le, Gymnasium) -
Als einzige berufliche Schule im Ortenaukreis bieten die
Kaufmännischen Schulen Offenburg mit dem sechsjähri-
gen Wirtschaftsaufbaugymnasium begabten Haupt- und
Realschülern/innen und Schüler/innen eines anderen Gym-
nasiums die Möglichkeit, nach Abschluss der 7. Klasse in-
nerhalb von 6 Jahren die allgemeine Hochschulreife zu er-
werben. Der Abschluss berechtigt zum Studium aller Fach-
richtungen an jeder Hochschule oder Berufsakademie und
aufgrund der fundierten ökonomischen Kentnisse wird aber
auch der Zugang zum Beruf bzw. zu besonderen Ausbil-
dungsberufen erleichtert.

Erste Pflichtfremdsprache ist Englisch. Als zweite Pflicht-
fremdsprache, neu beginnend in Klasse 8, wird Französisch
oder Spanisch angeboten. Zusätzlich zu den Pflichtfremd-

sprachen wird mit den Fächern Deutsch, Mathematik, Ge-
schichte, Gemeinschaftskunde, den naturwissenschaftli-
chen Fächern Physik, Chemie, Biologie, eine solide Allge-
meinbildung vermittelt. Auch der musische Bereich mit Bil-
dender Kunst oder Musik, sowie Sport, haben ihren gesi-
cherten Platz in dieser Schulart.
Ab der Klasse 9 ist das Profilfach Wirtschaft verpflichtendes
Kernfach; ab der Klasse 11 ergänzt das Fach Informatik den
Pflichtbereich.
Ebenfalls ab der Klasse 11 können die Fächer Musik, Bilden-
de Kunst, Italienisch, Wirtschaftsinformatik, Global Studies
oder Finanzmanagement als Wahlfächer belegt werden.

Am Informationsabend, der am Mittwoch, 25. Januar
2012 um 19:00 Uhr an den Kaufmännischen Schulen Offen-
burg stattfindet, stellen wir Ihnen diese Schulart ausführlich
vor. Auskünfte und Anmeldeunterlagen können Sie über das
Sekretariat der Kaufmännischen Schulen Offenburg, Zährin-
gerstr. 37, Telefon 0781 805-8117 oder übers Internet
www.ks-og.de erhalten.

Montessori Zentrum Angell

Grundschule des Montessori Zentrum ANGELL präsentiert
das „Gläserne Klassenzimmer“
Die Grundschule des Montessori Zentrum Angell veranstal-
tet am Samstag, 21. Januar, von 10-13 Uhr, in der Lessing-
straße 11-12, einen Tag der offenen Tür der besonderen Art.
Im „Gläsernen Klassenzimmer“ führen die Grundschülerin-
nen und Grundschüler vor, wie man mit Montessori-Materi-
alien arbeitet und sich in der „Freiarbeit“ selbstständig Wis-
sen aneignet. Rektorin Friederike Hengsteler und ihr Team
beantworten alle Fragen rund um den Schulalltag. Die Klas-
senräume der Grundschule stehen zur Besichtigung offen.

Die individuelle Entwicklung jedes einzelnen Schülers steht
am Montessori Zentrum Angell im Mittelpunkt. Spezifisches
Lernmaterial, Freiarbeit und Lehrkräfte mit Montessori-Dip-
lom ermöglichen es den Kindern, sich individuell, dem eige-
nen Lerntempo entsprechend, Wissen anzueignen. Alters-
gemischte Klassen fördern in besonderer Weise die soziale
Entwicklung.

„Gläsernes Klassenzimmer“ in der Grundschule des
Montessori Zentrum ANGELL Freiburg e.V.,
Samstag, 21.01.2012, 10 bis 13 Uhr, Lessingstraße 11-12,
79100 Freiburg.
Infos unter 0761/70329-44, grundschule@angell.de und
www.angellnet.de.

Gewerbe Akademie Offenburg

Die Organisation im Sekretariat verbessern
In dem Seminar „Drehscheibe Sekretariat, Teil eins“ lernen
die Teilnehmer, die Organisation in ihrem Sekretariat zu ver-
bessern. Danach können sie von „geordneten“ Verhältnissen
profitieren. Die Weiterbildung findet am 27. und 28. Januar in
der Gewerbe Akademie Offenburg statt. An Inhalten geht es
um Postbearbeitung, Ablage, Terminverwaltung, Reisebu-
chungen, Geschäftskorrespondenz und richtiges Telefonie-
ren. Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen
bis zu 50 Prozent aus dem Europäischen Sozialfonds geför-
dert. Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie,
Telefon 0781 793 105.



6

Bildungswerke der SE Vorderes Kinzigtal

Mi. 18.01.2012 – 20:00 Uhr – Pfarrsaal Berghaupten

Sepp Herrmann Live
30 Jahre Jäger und Sammler in Alaska

Vortrag über das
„Wilde Leben in
Alaska”
Über 30 Jahre ver-
brachte Sepp
Herrmann mit sei-
nen Schlittenhun-
den in der absolu-
ten Wildnis Alas-
kas als Jäger und
Sammler.
Von Januar bis
Anfang März 2012

wird er in der Ortenau und im Breisgau in Wort und Bild über
seine aufregenden Erfahrungen in der „anderen Welt” be-
richten.
Am Mi. 18. Januar um 20:00 Uhr laden wir zu diesem Vortrag
mit Sepp Herrmann herzlich in den Pfarrsaal Berghaupten
ein.
Einlass ist um 19.30 Uhr.
Der Eintritt an der Abendkasse beträgt: 8,50 €

Schüler/Studenten 6,00 €

Bildungszentrum Offenburg

Selbstbewusstseinstraining für Frauen –
Die Kunst, die vieles leichter macht
Das Bildungszentrum Offenburg bietet im neuen Jahr einen
Vormittags- und einen Nachmittagskurs mit diesem Titel
an.
In diesem Seminar geht es um Ihre Erfahrungen, wie Sie die
Welt und die Menschen erleben, wie Sie tun, was Sie tun, wie
Sie Ihre eigene Wirklichkeit mit ihren Höhen und Tiefen er-
schaffen, wie Sie mehr von dieser Welt sehen, hören und
fühlen, wie Sie sich selbst und andere Menschen besser
kennen- und verstehen lernen, wie Sie Sprache für sich
selbst und andere bewusst einsetzen können, wie Sie Ihre
Wahrnehmung über alle Sinne schulen, wie Ziele formuliert
werden und vieles mehr.
Der vierteilige Vormittagskurs findet jeweils dienstags ab
31.1.2012 von 9.30 – 11.30 Uhr und der ebenfalls vierteilige
Nachmittagskurs donnerstags ab 2.2.2012 von 15.30 – 17.30
Uhr im Katholischen Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zen-
trum St. Fidelis, Straßburger Str. 39 statt.

Referentinnen: Elke Kremer und Elke Weißer
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter Tel.: 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.

IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein

Geprüfte/r Bilanzbuchhalter/in
Das IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein bietet am 24.
Januar, 17 Uhr in Freiburg, sowie am 26. Januar, 17 Uhr, in
Offenburg, kostenlose und unverbindliche Informationsver-
anstaltungen zum Lehrgang „Geprüften Bilanzbuchhalter“

an. Die berufsbegleitenden Fortbildungen starten am 13.
März in Offenburg und am 15. März in Freiburg. Angespro-
chen sind Interessierte mit abgeschlossener kaufmännischer
Ausbildung, die sich im betrieblichen Finanz- und Rech-
nungswesen auf hohem Niveau spezialisieren wollen.

Der Lehrgang orientiert sich an der neuen Rechtsverordnung
und vermittelt umfangreiches Know-how: Kosten- und Leis-
tungsrechnung und deren zielorientierte Anwendung, finanz-
wirtschaftliches Management, Zwischen- und Jahresab-
schlüsse, der Lagebericht nach nationalem Recht, Abschlüs-
se nach internationalen Standards, Steuerrecht und betrieb-
liche Steuerlehre, Auswerten, Interpretieren und Berichter-
statten des Zahlenwerkes für Managemententscheidungen.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt
es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon
0761-2026-0 oder 0781/9203-0,
e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge wei-
terer Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de

Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule

Einzigartiges Berufskolleg in Freiburg
Das bundesweit einzigartige Berufskolleg Holzdesign und
Holzbildhauerei an der Friedrich-Weinbrenner-Gewerbe-
schule geht in sein drittes Jahr. Während die Schülerinnen
und Schüler des ersten Jahrgangs im Schuljahr 2012/13 ihre
Abschlüsse machen werden, startet natürlich auch wieder
ein neuer Jahrgang.
Nach zwei erfolgreichen Jahren und der ersten Werkschau
zeigt sich klar, dass die Umsetzung der Konzeption, kreati-
ven Schülerinnen und Schülern mit einem Mittleren Bildungs-
abschluss gleich drei Qualifikationen zu bieten, erfolgreich
ist. Das Berufskolleg Holzdesign und Holzbildhauerei verbin-
det die alte handwerkliche Tradition der Holzbildhauerei mit
den Anforderungen des modernen Holzdesigns und kombi-
niert diese fachliche Ausbildung mit allgemeinbildendem
Unterricht. Die Schülerinnen und Schüler dieses Berufskol-
legs erwerben so den Abschluss als Holzbildhauergeselle/-
in und staatlich geprüfte/r Holzdesigner/in und haben außer-
dem die Möglichkeit die Fachhochschulreife-Prüfung abzu-
legen.
Der fachpraktische Unterricht – von der Erstellung von Ent-
würfen, über die Anfertigung von Modellen, bis hin zur Aus-
führung und Fertigstellung der Werkstücke – findet während
der dreijährigen Ausbildung in den schuleigenen Werkstät-
ten statt und wird durch Praktika vertieft. Nach Abschluss
des Berufskollegs Holzdesign und Holzbildhauerei besteht
die Möglichkeit, sich zum/r Holzbildhauer-Meister/in weiter-
zubilden oder auch Fachhochschul-Studiengänge in den
Bereichen Design oder Architektur zu besuchen.
Zur Bewerbung um die Aufnahme in das Berufskolleg Holz-
design und Holzbildhauerei bis 01. März 2012 benötigen die
Schülerinnen und Schüler die üblichen Bewerbungsunterla-
gen (Lebenslauf, beglaubigte Zeugniskopie, Anschreiben),
sowie eine Mappe, in der sie ihr gestalterisches Talent an-
hand von zehn selbst gefertigten Entwürfen zeigen.

Am 17. Januar 2012 veranstaltet die Friedrich-Weinbrenner-
Schule um 19:30 Uhr für alle Interessierten einen Informations-
abend zum neuen Berufskolleg Holzdesign und Holzbildhaue-
rei. Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der
Friedrich-Weinbrenner-Schule unter: www.fwg-freiburg.de.
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Vereinsmitteilungen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Voranzeige Feuerwehrball am Samstag, 21.01.2012
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Feuerwehr Orten-
berg möchte sie zu ihrem Feuerwehrball am Samstag, 21.
Januar 2012 einladen.
Steigen sie ein auf unser Feuerwehr-Traumschiff und genie-
ßen Sie ein paar unbeschwerte Stunden auf hoher See. Wie
in den vergangenen Jahren werden wir Ihnen auch dieses
Jahr ein Programm auf die Bühne zaubern, das allen Ansprü-
chen gerecht wird. Neben Sketchen, Showeinlagen, einem
Theaterstück und dem Feuerwehrballett erwartet Sie eine
musikalische Kreuzfahrt rund um die Welt.
Im Anschluss an unser Showprogramm können Sie an unse-
rer Bar ihren Lieblingscocktail trinken oder zur Musik von
"Top-Musik" ihr Tanzbein schwingen.
In unserem exquisiten Bordrestaurant dürfen Sie sich gerne
kulinarisch verwöhnen lassen.
Saalöffnung wird um 18.30 Uhr sein, das Programm beginnt
um 19.30 Uhr.

Auf Ihr Kommen freut sich jetzt schon
Kapitän Karl Stigler und seine Feuerwehr-Matrosen

Probe Aufbau Feuerwehrball
Am Montag, 16.01.2012 findet um 19.00 Uhr die Probe für die
Gruppe „Tag“ statt. An diesem Abend wird die Bar und die
Bühne für den Feuerwehrball aufgebaut.
Abgebaut und aufgeräumt wird am Montag, 23.01.2012 ab
19.00 Uhr von der Gruppe „Nacht“.
Wer am Probetag seiner Gruppe keine Zeit hat, kann den
Termin auch tauschen.

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Das Erzähl-Café im Schlossbergstüble ist nun im Neuen
Jahr wieder an jedem Mittwoch von 15 Uhr bis 17 Uhr geöff-
net. Da gibt es Kaffee und Kuchen, Tischspiele, Leichte
Gymnastik, Gedächtnistraining, Volkslieder-Singen und na-
türlich Zeit zum Schwätzen mit alten Bekannten.
Projektleiterin: Gerda Link, Telefon 35458.
Wer abgeholt werden möchte, gebe bitte rechtzeitig Be-
scheid über das SoNO-Telefon 94869438.

Wenn es um weitere Fahrdienste geht, erfahren Sie alles Nä-
here ebenfalls über das SoNO - Telefon 948 694 38.

Wenn Sie Fragen zum häuslichen Betreuungsdienst haben,
wenden Sie sich bitte an die Projektleiterin „Alltagsbeglei-
tung“, Christine Danner-Reichle, Tel. 9489594.

Wir beraten Sie auch gern in Fragen von Pflegeeinstufungen
und -leistungen, Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht.

Wichtige Einblicke in SoNO vermittelt unsere Homepage
www.sono-ortenberg.de

Kontakt:
Werner Kolb
Wannengasse 2
77799 Ortenberg
Tel: 0781/94 86 94 38
E-Mail: sono.ortenberg@googlemail.com

TV aktuell-Austräger gesucht!
Wie ihr TVO-Kinder vermutlich schon alle mitbekommen
habt, wird jedes Jahr das TV aktuell zweimal zu euch nach
Hause gebracht.
Für dieses Jahr suchen wir noch tatkräftige Austräger, wel-
che in der Woche vom 16. Januar und in der letzten Sommer-
ferienwoche diesen Job übernehmen. Alleine oder zu zweit
bekommt ihr eine Liste mit Adressen der TVO-Mitglieder in
eurer Umgebung in Ortenberg, zu denen ihr die Heftchen
bringt. Das Ganze wird natürlich auch von uns belohnt, denn
schon im Frühjahr werden wir einen gemeinsamen Ausflug
ins Panoramabad nach Freudenstadt machen.
Habt ihr Interesse ein paar TV aktuell-Heftchen zu verteilen,
dann meldet euch bei Ariane Harter Tel. 94 82 82 4
Wir freuen uns über jede Hilfe,
Euer Jugendvorstand

An alle Kinder und Jugendliche des Turnvereins
Am Freitag den 20. Januar, findet um 17:30 Uhr die Jugend-
versammlung des TVO im Schlossbergstüble statt.
In der Versammlung werden wir die Sportlerehrungen durch-
führen und die Sportabzeichen vergeben. Außerdem steht in
diesem Jahr wieder die Wahl des Jugendvorstandes an. Die
Versammlung ist auch dazu da, dass ihr Fragen stellen, Kritik
äußern und neue Ideen vorschlagen könnt. Also, falls euch
einer oder mehrere der Punkte betreffen oder ansprechen,
dann fragt noch eure Freunde und wir sehen uns bei der
Versammlung.
Wir freuen uns auf euch,
Euer Jugendvorstand

Förderverein des Turnverein 1903 Ortenberg e.V.
Einladung Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft des "Förderverein des Turnverein 1903
Ortenberg" e.V. lädt alle Mitglieder und Freunde recht herz-
lich zu unserer Mitgliederversammlung am 24. Januar 2012
ein.
Die Mitgliederversammlung findet im Schlossbergstüble
statt.
Beginn ist um 18.00 Uhr.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Jahresbericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiere-

rin
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Neuwahlen des Gesamtvorstandes und der Kassenprü-

fer
9. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

10. Schlusswort
Anschließend geselliges Beisammensein.
Die Vorstandschaft
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Einladung zur Mitgliederversammlung 2012
Der Gesamtvorstand des Turnverein 1903 Ortenberg e.V. lädt
alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Interessierten recht
herzlich zur Mitgliederversammlung am 27. Januar 2012 in
das Gemeindehaus St. Elisabeth ein. Besonders herzlich
wollen wir an dieser Stelle unsere Ehrenmitglieder einladen.
Beginn ist um 20.00 Uhr. In diesem Jahr finden Neuwahlen
statt.

Tagesordnung
1. Gemeinsames Lied
2. Begrüßung durch den Vorsitzenden Öffentlichkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Totengedenken
5. Berichte des Vorstandes
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
7. Beitragserhöhung
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Neuwahlen des Gesamtvorstandes

10. Ehrungen, Sportlerehrungen, Übergabe der Sportabzei-
chen

11. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
12. Gemeinsames Lied und Schlusswort
Anschließend geselliges Beisammensein. Für das leibliche
Wohl zu „Turnvereinspreisen“ ist wie gewohnt bestens ge-
sorgt. Über eure zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr
freuen.
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 19. Ja-
nuar 2012 bei Dieter Harter, Obere Steine 11, 77799 Orten-
berg, in schriftlicher Form eingereicht werden.
Der Gesamtvorstand

Ski- und Snowboardwochenende
Am Wochenende 10. / 11. März 2012 bietet der TVO für alle
Ski- und Snowboard- begeisterten wieder seine traditionelle
Ausfahrt an den Arlberg an.
Anmeldung über die Homepage oder bei Gerhard Riedinger
Tel. 3 17 32

Sportverein Ortenberg
www.sv-ortenberg.de

D-Junioren des SV Ortenberg bei Einladungsturnier in
Wolfschlugen
Alljährlich an Hl. Drei Könige veranstaltet der TSV Wolfschlu-
gen nahe Stuttgart ein Fußballhallenturnier und lädt dazu 12
Spitzenteams aus den höchsten Spielstaffeln aus dem Süd-
badischen Raum ein.
Früh aufstehen hieß es somit am Feiertag für die Jungs um
Trainer Michael Riehle, um auch rechtzeitig zum Spielbeginn
in Wolfschlugen, einer Ortschaft zwischen Stuttgart und Nür-
tingen, zu sein.
Erster Gruppenspielgegner vor einer voll besetzten Halle war
der VFL Kirchheim, Bezirksstaffeltabellenführer im Bezirk
Neckar/Fils. Wie erwartet ein schwerer Brocken, doch die
Ortenberger Spieler, ebenfalls Tabellenführer der Bezirks-
staffel im Bezirk Offenburg, konnten mit einem 1:1 Unent-
schieden gut mithalten. Das zweite Spiel wurde jedoch zum
Schlüsselspiel des gesamten Turniers. Der Gegner aus Augs-
burg legte gegen Ortenberg eine sehr harte Gangart an den
Tag. Nachdem die Ortenberger mit einer 2:0 Führung auf der
sicheren Siegerstraße waren, mussten die beiden Ortenber-
ger Stürmer durch schwere Fouls verletzt ausgewechselt
werden. Das Spiel kippte innerhalb von nur drei Minuten und
es kam zu einer völlig unverdienten 2:3 Niederlage.

Trotz einem 1:1 gegen Frankfurt, zwei 4:1 Siegen gegen
Speyer und Wilferdingen reichte es dann nicht mehr unter
die ersten vier des Gesamtfeldes zu kommen. Somit kam es
leider nicht zur Wunschpartie gegen die Stuttgarter Ki-
ckers.
Im Spiel um Platz fünf war die Luft raus und so musste man
sich einem spielstarken Gegner aus Donauwörth mit 1:4 ge-
schlagen geben.
Im letzten Spiel gegen Neckarau gelang dann nochmals mit
einer starken Energieleistung ein sicherer 3:1 Sieg, womit
dann das Turnier mit einem guten siebten Platz abgeschlos-
sen wurde.
Turniersieger wurde schließlich unser erster Gruppengegner,
der VFL Kirchheim, gefolgt vom FC Rastatt 04. Mit einem
schönen Pokal, vielen Erfahrungen und Eindrücken, traten
dann die Eltern mit ihren Jungs die Heimreise von einem toll
organisierten und kurzweiligen Turnier an.

C2- Hallentraining in Ortenberg
Am Sonntag, 15.01.2012 findet ausnahmsweise das Hallen-
training der C2- Junioren von der SG Elgersweier/Ortenberg,
ab 12:00Uhr in der Schlossberghalle in Ortenberg statt.

Ergebnisse von Jugendhallenspiele
Hallenturnier beim DJK Offenburg
E- Junioren
SVO – DJK Offenburg 2 2:1
SVO – FV Zell Weierbach 0:0
SVO – FV Schutterwald 0:0
Halbfinale
SVO – DJK Offenburg 1 n. Siebenmeterschießen 0:2
Spiel um Platz 3 + 4
SVO – FV Zell Weierbach n. Siebenmeterschießen 3:2

F2- Junioren
SVO – FV Urloffen 3:1
SVO – DJK Offenburg 2 1:0
SVO – DJK Offenburg 1 2:0

Hallenbezirksmeisterschaft in Lahr
B- Junioren
SVO – FV Ettenheim 4:3
SVO – FV Sulz 2:1
SVO – SG Lahr 3 3:0
SVO – SG Nesselried 2 2:1
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Hallenbezirksmeisterschaft in Oberkirch
C- Junioren
SG VFR/SVO – SV Oberkirch 1:1
SG VFR/SVO – Offenburger FV 1:3
SG VFR/SVO – SV Oberkirch 3:0
SG VFR/SVO – Offenburger FV 2:3

B- Juniorinnen
SVO – FV Weier 0:3
SVO – SG Zusenhofen 1:3
SVO – SV Appenweier 0:2
SVO – SF Ichenheim 0:9

Hallenturnier in Wolfschlugen (b. Stuttgart)
D- Junioren
SVO – VFL Kirchheim 1:1
SVO – TuS Makkabi Frankfurt 1:1
SVO – TSV Schwaben Augsburg 2:3
SVO – FV Speyer 09 3:1
SVO – FC Alemannia Wilferdingen 4:1
Zwischenrunde für Platzierungen 5 bis 8
SVO – JFG Donauwörth 0:4
Spiel um Platz 7+8
SVO – VFL Neckarau 3:2

Veranstaltungen und Spielpaarungen
Sonntag, 15.01.2012
10:30h, Senioren, Hallenturnier in Zunsweier
12:00h, C- Junioren, Hallenbezirksmeisterschaft in Seel-
bach
15:45h, D- Junioren, Hallenbezirksmeisterschaft in Schut-
tern

Freitag, 20.01.2012
17:30h, D- Junioren, Hallenturnier in Zunsweier
20:45h, B- Junioren, Hallenturnier in Zunsweier

Samstag, 21.12.2012
10:00h, E2- Junioren, Hallenturnier in Zunsweier
13:00h, E1- Junioren, Hallenturnier in Zunsweier
16:00h, C- Junioren, Hallenturnier in Zunsweier
20:00h, A- Junioren, Hallenturnier in Zunsweier

Sonntag, 22.01.2012
09:30h, G2- Junioren, Hallenturnier in Zunsweier
11:15h, G1- Junioren, Hallenturnier in Zunsweier
12:00h, B- Junioren, Hallenbezirksmeisterschaft in Lahr
13:45h, F2- Junioren, Hallenturnier in Zunsweier
16:15h, F1- Junioren, Hallenturnier in Zunsweier

Besuchen Sie auch unsere hompage www.sv-ortenberg.de

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Spättle T-Shirt/Sweat-Shirt
Die bestellten T-Shirt und Sweat-Shirt sind da und können
bei Spättlemeister G.Seckinger Tel. 0172-813 8307 abgeholt
werden. Bitte Geld nicht vergessen!

Zunftfahnen
Wer für die Fasent 2012 noch eine Zunftfahne benötigt bitte-
bei Spättemeister G.Seckinger 0172/813 8307 melden.
Aufruf an alle Mitglieder: Flagge zeigen ! Schmückt eure
Häuser mit der Zunftfahne!

Kinderhäs
Wer noch ein Kinderhäs zuhause hat, bitte bei Armin Isene-
cker abgeben,

Termine/Narrenfahrplan 2012:
Programmbesprechung Spättlefrauen
Am Montag 16.1.2012, um 20 Uhr sind alle Spättlefrauen
zur Programmbesprechung ins Vereinsheim (Altes Rathaus)
eingeladen.

Jubiläum 75 – Jahre Verband Oberrheinischer Narrenzünfte
14.-15.1.2012 in Oberkirch
Endlich ist es soweit. Das große VON – Jubiläum steigt in
Oberkirch.
Los geht´s Morgen, Samstag 14.1. : Bus-Abfahrt 13 Uhr auf
dem Dorfplatz.
Rückfahrt 0:30 Uhr in Oberkirch.
Geboten wird urige Straßen- und Wirtschaftsfasent mit vie-
len Höhepunkten, wie z.B. Narrenbaumstellen, Fackelumzug
der Guggemusiken, Hexensabbat, 3 Aktionsbühnen und Vie-
les mehr.
Um 15 Uhr ist der Einmarsch der Verbandszünfte ! Aufstel-
lung am Fernacher Platz.
Hinweis für die Fackelträger : Treffpunkt zur Fackelausgabe
- 17:20 Uhr bei der "Oberen Linde" !

Das ausführliche Programm findet ihr auf der Jubiläumsho-
mepage: www.75-Jahre-VON.de !

Am Sonntag fahren wir um 9.30 Uhr mit dem Bus auf dem
Dorfplatz ab.
Um 11.30 Uhr führen wir unseren Hästanz auf dem Podium 2
„Bachanlage“ vor.
Der Jubiläumsumzug mit Zünften aus ganz Baden-Württem-
berg startet um 13 Uhr.
Unser Narresume ist natürlich beim Umzug auch mit von der
Partie! Sie haben die Startnummer 42 !
Rückfahrt aus Oberkirch ist um 18 Uhr.

Bitte an beiden Tagen im kompletten Häs mit Maske !

Voranzeigen
21.1.2012 Feuerwehrball in der Schlossberghalle
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Schlossberghalle. Saalöff-
nung 18.30 Uhr. Wir laden alle Mitglieder ein mit dem Traum-
schiff FW Feuerwehr auf große Fahrt zu gehen.

22.1.2012 Vogteitreffen in Schluchsee – Abfahrt 9.30 Uhr
Dorfplatz
Unsere Narrenfreunde der Schluchseeglunki feiern Ihr
50-jähriges Bestehen mit einem Vogteitreffen der Vogtei
Hochschwarzwald. Der Umzug startet um 14.11 Uhr. Wir ha-
ben die Startnummer 21 von 41 Teilnehmern. Im Anschluss
feiern wir im großen Schluchsee – Narrendorf.
Rückfahrt ist um 17 Uhr geplant.
Mehr Info´s gibt es auch auf der Homepage:
www.schluchseeglunki.de

Weitere Termine, Bilder und Info´s gibt’s wie gewohnt unter
www.narrenzunft-ortenberg.de !

Voranzeige : Narrenblatt 2012 – Endspurt !!
Die Fasent 2012 rückt immer näher. Die Vorbereitungen für
das Narrenblatt 2012 laufen bereits auf Hochtouren.
Wir möchten deshalb alle Ortenberger um ihre Beteiligung
mit närrischen Nachrichten oder originellen Fotos aus dem
Verein, dem Freundes- oder Bekanntenkreis, aus Familie
oder Verwandtschaft bitten.
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Das Narrenblatt soll wieder ein Dokument unserer Ortenber-
ger Dorffasent werden. Die Beiträge können in Stichworten,
fertig geschrieben in Versform oder ungereimt sein, in Hoch-
deutsch oder in Ortenberger Dialekt. Sie können im Rathaus
oder im Vereinsheim (altes Rathaus) in den Briefkasten ein-
geworfen werden. Alles ist willkommen - außer anonym Ge-
schriebenes und Auslassungen über Privatfehden.
(Ihr Name wird natürlich nicht veröffentlicht, ist aber notwen-
dig für eventuelle Rückfragen).
Unsere E-Mail-Adresse lautet: narrenblatt@yahoo.de
Der Erlös aus dem Verkauf des Narrenblattes kommt wie im-
mer der Kinder- und Jugendfasent zugute.
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung und bedanken uns schon
heute recht herzlich.
Die närrische Redaktion!

Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Veranstaltungskalender 2011/2012
In den letzten Wochen wurden die Veranstaltungskalender
für 2011/2012 verteilt. Sollte jemand keinen Kalender erhal-
ten haben, soll er sich bitte bei unserem Vogt Martin
(0781/36714) melden.

Voranzeige, Samstag 14. Januar, 19:30 Uhr Nacht der Frö-
sche in der Festhalle Weier

Wir sind am Samstag den 14. Januar bei der Narrenzunft
Weier zu ihrem traditionellen Froschball eingeladen. Wir
freuen uns auf eine rege Beteiligung bei unserer ersten Ver-
anstaltung der diesjährigen Fasent 2012.

Voranzeige, Samstag, 21. Januar, 19:00 Uhr Zunftabend der
Narrenzunft Wurzelbären, Festhalle Waltersweier

Wir sind am Samstag, den 21 Januar bei der Narrenzunft
Wurzelbären zu ihrem traditionellen Zunftball eingeladen.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

!!!!!!!! Achtung Terminabsage !!!!!!!!!!!!
Jubiläumsumzug des Karnevalvereins Rheinbischoffsheim
am Sonntag, 22. Januar

Entgegen der Ankündigung im Veranstaltungskalender neh-
men wir am Umzug des Karnevalsverein Rheinbischoffsheim
nicht teil. Bitte alle Montenegriner die evtl. kein Amtsblatt
haben informieren.

Mit montenegrinischen Grüßen
Vogt und Rath

www.freies-montenegro.de

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

Prosit Neijohr – un ä Bretschel so groß wie ä Schierdoor!
Am Sonntag, dem 8. Januar 2012 fand unser traditionelles
Brezelschießen im Schützenhaus statt. Viele Besucher aus
Ortenberg und Ohlsbach trotzten dem unlustigen Wetter und
füllten das Schützenhaus. Obwohl zum Teil erhebliche War-
tezeiten am Schießstand zu verzeichnen waren, wurden ins-
gesamt 52 Neujahrsbrezeln geschossen.

Horst Wimmer, Erich Kühne, Karl-Peter Düren

SPORT AKTUELL:
Ergebnisse des 4. Luftgewehr-Rundenwettkampfes im
Schützenkreis Ortenau:
4. Platz für Ortenberg 1 mit 7.306 Ringen. Bester Schütze:
Thorsten Erhardt auf Platz 6
2. Platz für Ortenberg 2 mit 4.286 Ringen. Bester Schütze:
Bernd Siebert auf Platz 10
4. Platz für Ortenberg 3 mit 4.160 Ringen. Bester Schütze:
Matthias Sester auf Platz 4
1. Platz für Ortenberg 1 Luftpistole mit 4.087 Ringen. Bester
Schütze: Arno Weis auf Platz 1
Leider wurde Ortenberg 3 um 2 Ringe vom 2. auf den 4. Platz
verdrängt, die LP-Mannschaft baut den Vorsprung weiter
aus und in der Einzelwertung wird Arno Weis hoffentlich wei-
ter uneinholbar in die Mitte treffen.

Im Damenfernwettkampf des Südbad. Sportschützen-
verbandes belegt nach dem 3. Rundenwettkampf Anita Hu-
ber in der Seniorinnenklasse den 2. Platz und Monika Luck-
mann Platz 8. In der Damenklasse verbessert sich Doris
Riehle-Flaschka vom 56. auf den 49. Rang und unsere Luft-
pistole-Schützin Gabriele Hübsch vom 18. auf den 16. Platz.
Die Mannschaft kletterte vom 27. auf den 24. Platz hoch. Das
sind insgesamt gute Aussichten aufs Sportjahr 2012, weiter
so!

TERMINE:
Dienstags ist immer das Schützenhaus von 15-19 Uhr ge-
öffnet
So. 29.01.12 Landesmeisterschaft Bogen Halle in Villin-
gen. Wir wünschen unseren Startern
Anette Gaber, Isolde Harter, Ralf Siebenbrodt und Rolf Fey
– ALLE INS GOLD und damit die Qualifikation zur Deutschen
Meisterschaft.
So. 12.02.12, 14 Uhr – Bogenschießen der Pfadfinder Offen-
burg

GUT SCHUSS und ALLE INS GOLD

Weitere Informationen im Internet unter www.sg-ortenberg.de

Angelsportverein Ortenberg

Jahreshauptversammlung am Samstag, 28. Januar 2012
um 19:00 Uhr im Anglerheim

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
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3. Jahresberichte:
a) des Schriftführers
b) des Kassiers
c) des Gewässerwartes
d) Bericht des Jugendwartes
d) über geleistete Arbeitsstunden

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassiers
6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7. Ehrungen
8. Neuwahlen des Gesamtvorstandes:

a) 1. Vorsitzender
b) 2. Vorsitzender
c) Schriftführer
e) Kassier
f) Jugendwart
g) Gewässerwart
h) Beisitzer
i) Ältestenrat und Wahlausschuss
j) Pressewart
k) Vereinsbote

11. Wahl der Kassenprüfer
12. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Mitgliederversammlung
Am Dienstag den 31.Januar sind alle Mitglieder des Frauen-
Treff Ortenberg um 20:00 Uhr ins Gasthaus Krone zur Mitglie-
derversammlung eingeladen.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresbericht der Schriftführein
4. Kassenbericht der Schatzmeisterin
5. Kassenprüfbericht
6. Ehrungen
7. Satzungsänderung
8. Wünsche und Anträge

Fasentsbesprechung
Am Mittwoch den 25.Januar treffen wir uns um 19:30 Uhr im
Vereinsheim um die Teilnahme am Umzug zu besprechen.
Alle die Lust haben sich zu beteiligen sind dazu herzlich ein-
geladen.

Kath. Seniorenwerk Ortenberg

Seniorennachmittag
Unser erster Seniorennachmittag im Jahr 2012 findet am
kommenden Donnerstag, 19. Januar um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus St. Elisabeth, Obere Mattstr. 13 statt. Wir zeigen
Ihnen eine Foto-Präsentation über die Kleindenkmäler in un-
serer Gemeinde aus dem neuen Büchlein „Wanderung in
Ortenberg zu den Kleindenkmälern“, das erst kürzlich vom
Heimat- und Kulturverein herausgegeben wurde. Es wird si-
cher ein interessanter und aufschlussreicher Nachmittag.
Sie werden überrascht sein, wie viele Brunnen und Gedenk-
steine es in unserer Gemeinde gibt.

Selbstverständlich gibt es auch Kaffee und Kuchen und ge-
nügend Gelegenheit zum gegenseitigen Gespräch. Unser
Seniorenchor wird den Nachmittag auch wieder musikalisch
umrahmen.
Wir laden auch alle Neuzugezogenen und die Senioren, die
bis jetzt den Weg noch nicht zu uns gefunden haben, herz-
lich ein.

Ihr Hermann Litterst

Heimat- und Kulturverein
Ortenberg e.V.

Neuer Chronikband im Selbstverlag des
Heimat- und Kulturvereins Ortenberg e.V.

WANDERUNG
in
ORTENBERG
zu den

KLEINDENKMÄLERN

Die Geschichte unserer Heimatgemeinde Ortenberg ist in
mehreren Büchern in hervorragender Weise beschrieben,
dokumentiert und somit der Nachwelt festgehalten.

Im Jahre 1976 erschien das Buch „Burg Ortenberg und die
Bühlwegkapelle“ –„Zwei Zeugen Ortenauer Vergangen-
heit.“

Es folgten im Jahre 1986 das große Heimatbuch „Ortenberg
Schritte zurück in die Vergangenheit eines Ortenaudor-
fes“.

Diese beiden Bücher kamen im Selbstverlag der Gemeinde
Ortenberg heraus.

Anlässlich der 150-Jahrfeier von Schloss Ortenberg kam
1988 der Band „Das neue Schloss Ortenberg 1838 –
1988“ heraus. Es folgten 1995 „Die Häuser von Orten-
berg“ und 2005 „Die Familien von Ortenberg 1600 –
1950“. Diese 3 Bände waren im Selbstverlag des Heimat-
und Kulturvereins Ortenberg.
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Das nunmehr erscheinende Buch „Wanderung in Orten-
berg zu den Kleindenkmälern“ kann als Teil VI der Orten-
berger Chronik bezeichnet werden, denn die beschriebenen
Kleindenkmäler sind zweifelsohne ein Teil unserer reichhalti-
gen Geschichte bis in die heutigen Tage.

Unser Vorstandsmitglied Werner Fuchs hat dieses Werk mit
seiner beispielhaften Arbeit ermöglicht und geschaffen. Oh-
ne dies wäre es nicht entstanden.

Er har sich große und bleibende Verdienste um unsere Hei-
matgemeinde erworben. Ich darf ihm ein ganz besonders
großes Dankeswort zum Ausdruck bringen.

Ich wünsche diesem Buch eine große und interessierte Le-
serschar, die viel Freude beim Lesen und beim Wandern hat.
Möge es, wie die vorgenannten Bände der Ortenberger
Chronik, ein Beitrag zur Vertiefung des Heimatgedankens in
unserer Gemeinde Ortenberg sein.

Für die Vorstandschaft
Hermann Litterst, Altbürgermeister
1. Vorsitzender des Heimat- und Kulturvereins Ortenberg

Das Buch kann bei nachfolgenden Stellen zum Preis von
9,50 € erworben werden:
Gemeindeverwaltung Ortenberg - Volksbank Ortenberg –
Sparkasse Ortenberg – Bäckerei Lang Ortenberg.
Das Buch hat 72 Seiten und in ihm sind 122 Kleindenkmäler
auf Gemarkung Ortenberg mit farbigen Abbildungen be-
schrieben. Es ist sicherlich auch ein vorzüglicher Wander-
führer durch Ortenberg. Vier mögliche Touren sind im An-
hang zu finden.

Karate-Dojo Offenburg e.V.

Mit Karate fit ins neue Jahr
Januar 2012 in Offenburg: Einsteigerkurse für Kids,
Jugendliche und Erwachsene
Das Karate-Dojo Offenburg bietet in Kürze wieder neue Ein-
steigerkurse. Die Kurse richten sich zum einen an Kinder und
Jugendliche, zum anderen an erwachsene Frauen und Män-
ner, insbesondere an die über 35-jährigen (Ü35). Die Erwach-
senen beginnen am Montag, den 16. Januar 2012 (Trainings-
zeiten: montags von 20:15 bis 21:45 Uhr, donnerstags von
19:30 bis 20:30 Uhr). Für Kids und Jugendliche beginnt der
Einsteigerkurs am 23. Januar 2012 (Trainingszeiten:
montags von 19:00 bis 20:00 Uhr, donnerstags von 18:30 bis
19:30 Uhr). Das Training findet jeweils in der Geschwister-
Scholl-Halle in Offenburg statt.

Wichtige Bestandteile des Karate-Trainings sind Übungen
zu Beweglichkeit, Schnelligkeit und Ausdauer. Die jungen
Karate-Einsteiger werden zu Beginn auf eher spielerische
Weise an den Kampfsport herangeführt. Mit viel Spaß wer-
den Koordination und Konzentration sowie Beweglichkeit
und Fitness verbessert. Für Erwachsene stehen neben Gym-
nastik und Rückenschule Selbstverteidigung und Karate-
Techniken im Vordergrund. Insgesamt steigert dies nicht nur
die Fitness:
Auch das Selbstbewusstsein wird gestärkt. Karate bildet so-
mit einen idealen Ausgleich zu Alltag und beruflicher Bela-
stung.

Das Karate-Dojo Offenburg e.V. ist Mitglied im Karatever-
band Baden-Württemberg e.V. sowie im Deutschen Karate
Verband e.V. (DKV), dem offiziellen Fachverband für Karate.
Weitere Informationen unter www.karate-dojo-offenburg.de

Ansprechpartner
Ralf Schneider
Fon 07 81/9 19 78 18
ralf.schneider@karate-dojo-offenburg.de

LandFrauenVerein-Offenburg / Land

Abfahrt zum Musical nach Stuttgart !!!
Für alle, die sich zum Musical am Mittwoch, den 18.01.2012
angemeldet haben, ist Treffpunkt um 10 Uhr in Fessenbach,
Rebland Halle - Parkplatz. Abfahrt pünktlich um 10.15 Uhr.
Rückkehr ca. 24 Uhr.

Bitte vormerken:
Am Mittwoch, den 25.01.2012 findet im Ernährungszen-
trum in Offenburg der Vortrag:
„Kleine Körner groß im Trend statt.“
Anmeldungen bei Edith Hurst, Tel. 0781 39812. Der Unkos-

tenbeitrag beträgt 6 € pro Person. Gäste sind willkommen.

Bitte vormerken:
Ab Mo 30.01.2012 bis Mo 06.02.2012 findet wieder unser
Heilfasten nach Hildegard von Bingen mit Heilpraktikerin
Frau Irene Moser statt. Die Veranstaltung findet im Pfarrzen-
trum Weingarten in Zell – Weierbach statt. Anmeldungen und
Auskunft bei Frau Christel Basler, Tel. 0781 35710. Gäste
sind willkommen.

Malteser Hilfsdienst e.V. Offenburg

Termine der Erste-Hilfe-Ausbildung
Die Malteser in Offenburg bieten aktuell folgende Kurse an:
„Erste Hilfe bei Kindernotfällen“ vom 11.01.2012 bis
01.02.2012 jeweils am Mittwoch-Abend von 20:00 bis 21:45
Uhr.
Erlernen Sie das Wichtigste, was bei Unfällen/Notfällen bei
Kindern vom Säuglings- bis zum Schulalter zu tun ist. Le-
bensrettende Sofortmaßnahmen und weitere Erste Hilfe z.B.
bei Kruppanfall, Vergiftung, Stromschlag, Krampfanfall, uvm.
Vom kleinen Pflaster bis zur Herz-Lungen-Wiederbelebung,
alles ist mit dabei - jetzt anmelden und Platz reservieren!
Kursgebühr: nur € 30,- pro Person.

Erste-Hilfe-Fortbildung (Training), Mittwoch, 18.01.2012
von 08:00 bis 16:00 Uhr. Zur Aufrechterhaltung der Betriebs-
helfer-Qualifikation oder für alle zum Auffrischen von bereits
erworbenen Kenntnissen und Fertigkeiten in Erster Hilfe.
Kursgebühr für Selbstzahler: nur € 25,- pro Person.

Erste Hilfe Grundkurs am Freitag und Samstag,
13./14.01.2012, von 17:00-22:00 Uhr und 08:00-17.15 Uhr
und Mittwoch und Donnerstag, 25./26.01.2012 von 08:00 bis
16:00 Uhr. Für die Erlangung der Qualifikation als Ersthelfer
im Betrieb nach den Anforderungen der Unfallversicherungs-
träger / Berufsgenossenschaft und Führerscheinbewerber
der Klassen C, C1, C2, D, D1, sowie Gruppenleiter, Übungs-
leiter, Auszubildende, Studienanfänger mit verpflichtendem
Erste Hilfe Grundkurs, Lehrer und alle Personen, die im
Ernstfall richtig helfen können wollen. Kursgebühr für Selbst-
zahler: nur € 35,- pro Person, sonst Abrechnung über Unfall-
versicherungsträger vom Betrieb möglich.

Ein Hinweis an alle Firmen und Betriebe: Haben Sie genü-
gend Aus- und regelmäßig fortgebildete Ersthelfer? Erfüllen
Sie die von den Unfallversicherungsträgern geforderte Quo-
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te? Sollten hier Unsicherheiten bestehen oder Fragen offen
sein – kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gern. Denn Vor-
sorge ist eine wichtige und lohnende Investition in Ihre Be-
triebssicherheit!

Eine Anmeldung zum Kurs ist immer erforderlich. Alle Kur-
se finden statt im Malteser Ausbildungszentrum, Frieden-
straße 16, 77654 Offenburg (bei der Dreifaltigkeitskirche).
Anmeldung und Informationen unter www.malteser-offen-
burg.de, per E-Mail an ausbildung.offenburg@malteser.org
oder telefonisch unter 0781/936899-1

Katholische Landvolk Bewegung

Ortenauer Forum
„ Lasst uns miteinander reden"
Eine Vortragsreihe zu Dialog und Kommunikation
Montag, 30. Januar 2012, 20:00 Uhr, Kath. Gemeindehaus
Ortenberg, Obere Mattstr. 13
Gesprächs- und Streitkultur in Familie und Umfeld
In Familien treffen unterschiedliche Bedürfnisse und Mei-
nungen aufeinander. Damit beides ohne Angst geäußert wer-
den kann, ist eine Atmosphäre gegenseitiger Wertschätzung
wichtig.
Die Referentin gibt Anregungen, wie eine Gesprächskultur
gefördert werden kann, die persönliche Verletzungen ver-
meidet und den Einzelnen gerecht wird.
Mit Maria Uihlein, Familientherapeutin, Freiburg

Montag, 27. Februar 2012, 20:00 Uhr, Kath. Gemeindehaus
Ortenberg, Obere Mattstr. 13
Dialog in der Kirche
Plötzlich reden alle vom Dialog! Als hätte es das nicht schon
gegeben. Das II. Vatikanische Konzil spricht an vielen Stellen
ausdrücklich vom Dialog. Dialog ist nicht einfach ein Aus-
tausch von Argumenten, sondern ein Prozess des tieferen
Verstehens und des Respekts füreinander. Das gilt es neu zu
entdecken - gerade auch in der Kirche.
Mit Dr. Stefan Bonath, Theologe und Soziologe, Seelsorge-
amt Freiburg

Montag, 19. März 2012, 20:00 Uhr, Kath. Gemeindehaus
Ortenberg, Obere Mattstr. 13
Dialogfähigkeit in der Bibel
König Salomo bittet um ein hörendes Herz, damit er sein Volk
gut regieren kann. Und mit dieser Weisheit verbindet sich
eine ganze Reihe von Büchern im Alten Testament, die die-
sen Gedanken von Weisheit und Dialog weiterdenken. Auch
die Geschichte des jungen Christentums weiß um den Streit
zwischen Petrus und Paulus, der zum Dialog um den richti-
gen Weg der jungen Kirche und um den richtigen Blick auf
Gott geworden ist.
Mit Dr. Thomas Dietrich, Landvolkpfarrer

Für jeden Seminarabend wird ein Beitrag von 2 Euro erhoben.
Informationen zum Ortenauer Forum 2012 gibt es bei:
Mechtild und Konrad Fehrenbacher, Lauf,
Telefon: 07841/4406

Schwarzwaldverein Offenburg

Am Donnerstag, den 26.1.2012 wandern die Senioren auf
dem Breisgauer Wiwegli von Friesenheim durch die Reben,
vorbei an der Riedmühle, nach Diersburg (Schlußeinkehr) –
Herrliche Aussichten in alle Himmelsrichtungen

begleiten uns – Wanderstrecke ca. 9 km = ca. 2 ½ Std. – ge-
ringe Höhenmeter –
Treffpunkt: 10.15 am ZOB in Offenburg – Führung: Horst Kil-
lius (Tel. 9707395).

Am Sonntag, den 29.1.2012 unternehmen wir eine Exkursi-
on, d.h. wir beobachten auf einem Spaziergang überwintern-
de Wasservögel bei Goldscheuer am Rhein (Fernglas mit-
bringen) – Dauer der Veranstaltung ca. 2 ½ Std. = 5 km (Ein-
kehr möglich) – Treffpunkt Aldi-Parkplatz Carl-Blos-Str., Ab-
fahrt 13.3o – Führung: Walter Schröder (BUND) + Ursula
Meyer (Tel. 37505).

Auch der Winter hat schöne Seiten, daher wandern Sie
mit….

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach

Schneeschuhwanderung Schwarzwaldverein
Die Ortsgruppen des Schwarzwaldvereins Kehl und Zell-
Weierbach veranstalten am Sonntag, den 15 Januar 2012
eine gemeinsame Schneeschuhwanderung im Nordschwarz-
wald.
Die Wanderung beginnt in der Nähe der Alexanderschanze.
Auf dem Höhenweg haben wir bei entsprechendem Wetter
einen schönen Blick ins Renchtal sowie auf die umliegenden
Höhen.
Die Wanderstrecke beträgt 10 km insgesamt sind 300 Hö-
henmeter zu bewältigen.
Nach der Hälfte der Strecke gönnen wir uns in einer kleinen
Schutzhütte eine kurze Rast um ein kleines Vesper und ein
warmes Getränk einnehmen zu können.
Schneeschuhe, knöchelhohe Wanderschuhe und Wander-
stöcke sind erforderlich und von jedem Teilnehmer selbst
mitzubringen. Je nach Schneelage sind auch Gamaschen
sehr hilfreich. Entsprechende Wanderkleidung, Jacke, Müt-
ze, Handschuhen etc. an die Wetterverhältnisse angepasst
sind selbstverständlich.
Für die Schneeschuhwanderung ist eine gute Wanderkondi-
tion (15-20 km) erforderlich, da das Schneeschuhgehen et-
was Anstrengender als eine normale Wanderung ist.
Treffpunkt am 15.01.2012 um 10:00 Uhr auf dem nördlichen
P+R Parkplatz Appenweier, vor der Autobahn A5, direkt an
der B-28.
Auskunft erteilt Wanderführer Karl-Heinz Künzle
Telefon: 0781 / 59544.
Mail: karlheinz-kuenzle@swv-zell-weierbach.de

BUND-Umweltzentrum Ortenau

„Im Reich der Maya“
Multivisionsshow in der VHS Offenburg
Die Maya sind den meisten hierzulande als historische Kultur
und besonders 2012 eventuell als Urheber der Weltunter-
gangsprophezeiung bekannt. Aber sie sind nicht Vergangen-
heit: Dem Volk der Maya gehören aktuell etwa sechs Millio-
nen Menschen an. Die meisten sind Kleinbauern und leben
in armen Verhältnissen.
Im Zentrum der Multivisionsshow stehen der Faire Handel
und Nachhaltiger Touris-mus, die dazu beitragen, die Le-
bensbedingungen der Indígenas zu verbessern. Trotz Armut
strahlen die Menschen im Maya-Reich eine unglaubliche Le-
bensfreude aus. Jutta Ulmer und Michael Wolfsteiner haben
diese in ihren Fotos festgehalten und lassen die Zuschauer
an Jahrtausende alten Zeremonien, Karnevalsfeiern und far-
benfrohen Marktbesuchen teilhaben.
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Auf Großleinwand zeigen die Referenten atemberaubende
Vulkanlandschaften, Traumstrände und mystische Maya-
Ruinen im Regenwald. Die Bilder werden live kommentiert.
Musik und Originaltonaufnahmen untermalen die Fotos, die
während eines mehrmonatigen Aufenthalts in Südmexiko,
Belize, Guatemala und El Salvador entstanden.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 20.01.2012 um 19 Uhr
im Tagungsraum 301 der VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str.
4 statt, der Kostenbeitrag beträgt 5 €.

Weitere Informationen gibt es beim BUND-Umweltzentrum
Ortenau in der Hauptstraße 21 in Offenburg (Tel. 0781/25484)
montags von 9 Uhr bis 11 Uhr und mitt-wochs von 9 Uhr bis
13 Uhr.

Bundesverband Deutscher Milchviehhalter

Einladung
Der Bundesverband Deutscher Milchviehhalter läd alle
Milchbäuerinnen und Milchbauern ein zum großen Symposi-
um im Rahmen der „Grünen Woche“ am 21.01.2012 im ICC
in Berlin.
Das Symposium steht unter dem Motto “Müssen wir die bil-
lige Milch von heute, morgen teuer bezahlen?“.
Gastredner werden unter anderem sein der polnische Land-
wirtschaftsminister Andre Sawizki, und der Staatssekretär
im Bundeslandwirtschaftsministerium Gerd Müller.
Auch die Ortenauer Milcherzeuger werden an diesem Sym-
posium teilnehmen.
Abfahrt ist am Samstag den 21.1.12 um 4.50.Uhr am
Bahnhof Offenburg.
Die Rückkehr ist am Sonntag den 22.01.12 um 15.17.Uhr.
Es sind alle Milcherzeuger, aber auch Verbraucher eingela-
den mit zu fahren.
Anmeldungen sind bis Sonntag den 15.01.12 unter
01603524705 möglich.

Gez. Stefan Lehmann
BDM Kreisteamleiter

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.

Gastschülerprogramm 2012
Dringend suchen wir die Gastfamilien für Schüler aus
Peru!
Die Schüler sind 14-15 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache. Während Ihres Aufenthaltes in der Gastfami-
lie ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am Wohnort für den Gast verpflichtend.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Are-
quipa/Peru ist vom 01.02.2012-18.04.2012.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen gerne:
Herr Liebscher - Tel.: 0711/625138, Handy: 0172/6326322
Irina Obrant oder Frau Sellmann - Tel.: 0711/6586533;
Fax: 0711/625168, Email: gsp@djobw.de

Jetzt handeln!
Satelliten-Fernsehen: ab 30. April 2012

nur noch digital!

Die wichtigsten Fakten im Überblick
Am 30. April 2012 endet in Deutschland die Ära der analogen
Programmverbreitung via Satellit. Ab diesem Zeitpunkt sen-
den alle TV-Veranstalter, darunter auch der SWR, ihre Pro-
gramme via Satellit nur noch digital. Ebenso werden die Ra-
dioprogramme über ADR (Astra Digital Radio), die an die
Analogübertragung gekoppelt sind, abgeschaltet.
Um weiterhin die Radio- und Fernsehprogramme über Satel-
lit empfangen zu können, ist eine Umstellung auf digitale
Verbreitung zwingend notwendig. Im Sendegebiet des SWR
sind rund eine Million Haushalte betroffen, die derzeit noch
an ein analoges Satellitensignal angeschlossen sind. Für Zu-
schauer mit analogem Satellitenempfang bedeutet dies eine
tiefgreifende Veränderung beim Empfang von TV-Program-
men, sofern sie ihre Hörfunk- und Fernsehprogramme nicht
über einen Kabelnetzbetreiber, Antenne (DVB-T) oder Inter-
net beziehen.

Was sollten Sie tun?
Zunächst gilt es zu prüfen, ob Sie Ihre Fernsehprogramme
über Satellit empfangen und ob dies noch analog oder be-
reits digital geschieht.
Dazu stellen Sie an Ihrem Fernsehgerät das SWR Fernsehen
ein und rufen über den Videotext die Tafel/Seite 198 des
SWR-Textes auf. Erhalten Sie den Hinweis auf die Abschal-
tung des analogen Satellitensignals, so empfangen Sie noch
analog. Bei digitalen Empfängern erhalten Sie einen entspre-
chenden Hinweis, dass Sie von der Umstellung nicht betrof-
fen sind. In diesem Fall müssen Sie nichts weiter unterneh-
men.
Falls Sie aber noch analog über Satellit empfangen, sollten
Sie so früh wie möglich auf den digitalen Empfang umstei-
gen, um eventuelle Engpässe bei Endgeräten oder Dienst-
leistungen zu vermeiden. Der Fachhandel bzw. die Fach-
handwerksbetriebe berichten bereits jetzt schon über länge-
re Lieferzeiten von Bauteilen oder Endgeräten.
Daher ist es jetzt wichtig, sich zeitnah für entsprechende Lö-
sungen beim Empfang, der Satellitenaufbereitung und der
Verteilung von TV- und Radioprogrammen zu entscheiden.
Wenden Sie sich bitte bald an Ihre örtlichen Fachhändler,
Fachhandwerker oder Anlagenbetreiber.

Die Vorteile des digitalen Satelliten-Empfang
Zu den Vorteilen des Digitalempfangs zählen pro Programm
eine wesentlich geringere Übertragungskapazität sowie eine
bessere Bild- und Tonqualität. Bisher wird dasselbe Pro-
gramm in analoger, digitaler und teilweise in hochauflösen-
der Qualität ausgestrahlt. Daher ist es auch unter wirtschaft-
lichen Gesichtspunkten sinnvoll, das analoge Satellitensig-
nal abzuschalten. Außerdem werden attraktive Zusatzdiens-
te wie zum Beispiel der Electronic-Programm-Guide (EPG)
– ein elektronischer Programmführer – angeboten. Zusätz-
lich kann über den digitalen Empfang bereits heute mit ei-
nem entsprechenden Receiver eine Vielzahl von HD-Sen-
dern, wie beispielsweise »Das Erste HD« empfangen wer-
den.
HDTV (High Definition Television) zeichnet sich durch schär-
fere Konturen, eine bessere Farbdarstellung und eine bis zu
fünfmal höhere Auflösung als der PAL-Standard aus.
Die Dritten Programme von BR, NDR, SWR und WDR werden
ab dem 30. April 2012 hinzukommen.
Und: Das digitale Programmbouquet der ARD werden Sie
auch weiterhin unverschlüsselt und ohne zusätzliche Ge-
bühren empfangen können.
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Weitere Informationen
Zusätzliche Informationen finden Sie auch auf den Internet-
seiten www.klardigital.de, www.ard-digital.de oder www.
swr.de/frequenzen. Fragen beantwortet täglich von 9 bis 22
Uhr auch der Telefon-Service von ARD Digital unter der
Nummer 01805 001495 (14 Cent/Minute aus dem dt. Fest-
netz, Mobilfunkpreise max. 42 Cent/Minute).

Die Ortenauer Energieagentur informiert:

KfW erhöht Zuschüsse für energetische Sanierung.
Für Einzelmaßnahmen wurde der Zuschuss von 5 % auf
jetzt 7,5% der Investitionskosten angehoben.
Zum 1. Januar 2012 hat die KfW-Bank die Investitionskos-
tenzuschüsse im Förderprogramm „Energieeffizient Sanie-
ren“ (Programm-Nr.430) erhöht.
Für Einzelmaßnahmen, wie z.B. Fenstertausch, Erneuerung
der Haustüre, Wärmedämmung von Wänden, Dachflächen
und Geschossdecken aber auch die Heizungserneuerung
und Lüftungsanlagen wird der Zuschuss von 5 % auf 7,5 %
der Investitionssumme angehoben. Gefördert werden Inves-
titionen in selbstgenutzten oder ver-mieteten Ein- und Zwei-
familienhäusern oder Eigentumswohnungen. Förderfähig
sind Investitionskosten zwischen 6.000 € und maximal
50.000 € pro Wohneinheit. Der maximale Zuschuss bei Ein-
zelmaßnahmen beträgt also 3.750 €.
Für die Sanierung zum Effizienzhaus durch eine Kombination
von Einzelmaßnahmen erhöhen sich Zuschüsse je nach Effi-
zienzstandard auf bis zu 20 % der förderfähigen Investitions-
kosten. Hier sind also maximal 15.000 € pro Wohneinheit
möglich.
Bautechnisch und gestalterisch hat die Kombination mehre-
rer Maßnahmen bei einer Sanierung viele Vorteile und ver-
mindert das Risiko von Bauschäden. Eine Baubegleitung zur
Qualitätssicherung in der Sanierungsphase ist mit 50% der
Kosten förderfähig. Der Höchstbetrag wird zum 1. Januar
2012 von 2.000 € auf maximal 4.000 € angehoben.
Auch in der Kreditvariante (Programm-Nr.152/151) bleiben
die Konditionen günstig. Während die Zuschussvariante nur
von natürlichen Personen in Anspruch genommen werden
kann, sind bei der Kreditfinanzierung alle Träger von Investi-
tionsmaßnahmen antragsberechtigt. Der Zinssatz liegt hier
nach wie vor bei nur 1,00 % (effektiv) bei Laufzeiten von 8 bis
30 Jahren und einer Zinsbindung von höchstens10 Jahren.
Hinzu kommen je nach Effizienzstandard bei der Sanierung
noch Tilgungszuschüsse zwischen 2,5% und 12,5% der In-
vestitionssumme.

In jedem Fall muss ein sachverständiger Energieberater hin-
zugezogen werden und die Maßnahmen gegenüber der KfW
bestätigen.

Die Optimierung der Wärmeverteilung mit einem hydrauli-
schen Abgleich und Hocheffizienzpumpen wird zum 1. April
2012 wieder förderfähig. Wir informieren sie sobald die KfW
weitere Details bekannt gibt.

Lassen Sie sich beraten! Im Rahmen ihrer Erstberatung in-
formiert die Ortenauer Energieagentur (OEA) neutral und
kostenfrei über Energiesparmaßnahmen und die aktuellen
Förderprogramme. Eine Liste der Ortenauer Energieberater
hält die OEA für Sie bereit.

Ortenauer Energieagentur,
Wasserstr. 17 (Haus des Handwerks)
77652 Offenburg
erreichbar:

Montags bis Freitags von 9°° bis 12°° Uhr
und 13°° bis 16°° Uhr
unter der Telefon-Nr. 0781/ 924619-0
E-Mail: info@ortenauer-energieagentur.de
Ansprechpartner: Christian Dunker, Rigobert Zimpfer, Petra
Uhry-Bülow
Beratungstermine nach telefonischer Voranmeldung

FWE Spoleto e. V.

Das Haus „La Verna“ auf dem Abtsberg in Gengenbach
lädt ein:
Langzeit- und Ausbildungskurs „Geistliche Begleitung“,
Kurs VII, Beginn: 08.02.2012
Am 08.02. beginnt bereits der 7. Kurs des Gengenbacher
Langzeit- und Ausbildungskurses
„Geistliche Begleitung“. Geistliche Begleitung kann Men-
schen in Entscheidungs- oder Krisensituationen
anhand der Grundlage des Wortes Gottes aus der Hl. Schrift
Hilfe geben. Um andere Menschen begleiten zu können, be-
darf es bestimmter Kompetenzen und Verantwortlichkeiten.
In diesem über ca. 2, 5 Jahre laufenden Kurs wird ein Grund-
wissen an Theologie, Spiritualität, Psychologie, Gesprächs-
und Kommunikationsverhalten vermittelt und eingeübt. An-
gefragt sind Menschen, die bereit sind, sich durch Reflexion
der eigenen Lebensgeschichte und der Lebensgeschichte
anderer auf einen Prozess der Reifung der eigenen Person
einzulassen und ausbilden zu lassen.
Leitung: Sr. M. Angelucia Fröhlich und Sr. Veronika Stein,
Franziskanerinnen, Christiane Vetter, Psych. Psychothera-
peutin, Kinder- u. Jugendpsychotherapeutin, Pater Hadrian
Koch, Franziskaner, Christa Beyer, Bärbel Lampe, Religions-
lehrerinnen.
Bitte unseren ausführlichen Flyer anfordern.

Freitag 13.01.2012, 19:00 Uhr, meditatives Rosenkranzge-
bet in der „Assisi-Hauskapelle“
Am Freitag 13. Januar findet um 19:00 Uhr ein meditatives
Rosenkranzgebet in der „Assisi-Hauskapelle“
statt.

Sonntag 29.01.2012, ab 14.00 Uhr: „Der ganz besondere
Nachmittag“
Der Künstler Walter Eberhardt stellt seine Original-Farbholz-
schnitte zum Sonnengesang des Hl. Franziskus von Assisi
vor. Die ordinierte Theologin Annegret Blum interpretiert die
einzelnen Strophen und stellt den biblischen Bezug her. Be-
ginn: 15.00 Uhr. Ab 14.00 Uhr wird Kaffee und Kuchen ange-
boten. Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten.

Besondere Erlebnistage über Fastnacht: „Nicht nur vom
Brot allein lebt der Mensch…“
Vom 17. bis 19.02.2012 bieten wir Erlebnistage über Fast-
nacht an: Im Kontrast zu einer Fast-Food-Ernährung, Erfah-
rungen machen mit dem Grundnahrungsmittel Brot (durch
selbst herstellen und genießen). Im Kontrast zur Wortinflati-
on unserer Tage, Erfahrungen mit dem „Wort Gottes“ ma-
chen, das die Seele nährt und heilt. Elemente: Impulse, Stille,
Gebet, Brot backen nach der „Hildegard-Medizin“, das Wort
Gottes erfahrbar werden lassen.
Leitung: Sr. M. Angelucia Fröhlich und Sr. Veronika Stein,
Franziskanerinnen.

Vorankündigung: Pilger-Reise nach Assisi und Padua
vom 02. bis 09. Juni 2012
„Auf den Spuren des Heiligen Franziskus“ lernen wir die Or-
te in Assisi und Umgebung kennen, an denen er gelebt und
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gewirkt hat. Auf der Rückfahrt machen wir zwei Tage Station
in Padua, dem Wirkungsort des Hl. Antonius, einem weiteren
großen franziskanischen Heiligen. Elemente: Gottesdienste,
Impulse, Möglichkeit zu seelsorgerlichem Gespräch, Zeiten
der Stille, Austausch.
Leitung: Sr. M. Angelucia Fröhlich, Sr. M. Veronika Stein,
Franziskanerinnen,
Priester: Pater Max Rademacher, Fulda.

Bitte zu den einzelnen Veranstaltungen Flyer anfordern:
FWE Spoleto e. V. Auf dem Abtsberg 4a 77723 Gengenbach
Tel. 07803/601445
E-Mail: Spoleto@t-online.de Internet: www.spoleto-gengen-
bach.de

Jeden Dienstag
19:00 Uhr: Gottesdienst in der Assisi-Hauskapelle.
Von 18:00 – 18:45 Uhr: eucharistische Anbetung.

Jehovas Zeugen

Versammlung Offenburg-Ost in Ortenberg,
Ellenriederstr. 5
Sonntag
10:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag:

„Was die Bibel über spiritistische Bräuche
sagt.“

Freitag
19:00 Uhr: Bibelkurs für öffentliches Lehren.

Thema u.a.: „Auf welcher Grundlage kön-
nen wir hoffen einmal ewig leben zu kön-
nen?“

Versammlung Offenburg-Italienisch in Ortenberg,
Ellenriederstr. 5
Sonntag
18:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag:

“Servite Geova con cuore gioioso!”
Donnerstag
19:30 Uhr: Bibelkurs für öffentliches Lehren.

Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ trägt das Thema:
„Zeitweilig Ansässige in einer verdorbenen Welt.“

Was gibt es nur in Baden und in Portugal?

Antwort: Den (badischen bzw. portugiesischen) Amtsnotar.

Amtsnotare sind Notare, die in einem Beamtenverhältnis ste-
hen, also nicht – wie sonst in Deutschland und den meisten
anderen Staaten üblich – Freiberufler sind. Neben Baden-
Württemberg – und hier nur für das badische Rechtsgebiet
- hatte als einziger Mitgliedstaat der Europäischen Union
bislang auch Portugal ein reines Staatsnotariat: Notare sind
Staatsbeamte. In Europa gibt es das Amtsnotariat ansons-
ten nur noch in einigen wenigen Schweizer Kantonen.

Amtsnotare gibt es innerhalb Deutschlands nur noch bis
zum Stichtag 1. Januar 2018. Ihre Stellung ist eine histori-
sche Besonderheit und ein Überbleibsel eines in anderen
Bundesländern bereits weiter fortgeschrittenen Privatisie-
rungsprozesses.

Mittlerweile gibt es auch in Portugal - wie in Baden - erste
„private“ Notariate und konkrete Planungen des Justizminis-
teriums, die auf eine vollständige Privatisierung der notariel-
len Tätigkeit hinauslaufen.
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 14.01. – 22.01.2012

Sonntagvorabend, 14. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis
- 1 Sam 3,3b-10.19 - 1 Kor 6,13c-15a.17-20 - Joh 1,35-42
18.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
Sonntag, 15. Januar
10.30 Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg
14.30 Rosenkranzgebet, Bühlweg-Kirche
Dienstag, 17. Januar - Hl. Antonius
18.30 Rosenkranzgebet
19.00 Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

mit Gedenken an
Lina Sieferle II. Opfer
Karl Sieferle
Gottfried u. Maria Braun
Josef u. Anna Harter
Eugen u. Anna Weber u. Mathilde Berg

Mittwoch, 18. Januar
08.00 Schülergottesdienst-Eucharistiefeier
Donnerstag, 19. Januar
08.30 Eucharistiefeier, Bühlweg-Kirche

mit Gedenken an
Daniel Beathalter, Wilhelmine Hillenbrand u. Ang.
Martin u. Erwin Friedmann
Karl Schwörer u. Ang.
Josef Kiefer
Hermann u. Rosa Vollmer u.Ang.
Wilhelm Greminger u. Ang.

Sonntagvorabend, 21. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis
- Jona 3,1-5.10 - 1 Kor 7,29-31 - Mk 1,14-20
18.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach
Sonntag, 22. Januar
10.30 Ökumenischer Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus St. Elisabeth
10.30 Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg
14.30 Rosenkranzgebet, Bühlweg-Kirche

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde

Unsere Toten
Aus unserer Pfarrgemeinde wurde heimgerufen
Herr Eugen Bürkle, Untere Matt 4, 86 Jahre.
Wir empfehlen den Verstorbenen dem Gebet der Gemein-
de.

Pfarrblatt unserer Seelsorgeeinheit
Am Sonntag, 15. Januar erscheint das neue Pfarrblatt unse-
rer Seelsorgeeinheit. Es liegt in der Kirche auf. Das neue
Pfarrblatt enthält zahlreiche Informationen aus den Pfarrge-
meinden unserer Seelsorgeeinheit.

20*C+M+B*12 - Christus mansionem benedicat Sternsin-
geraktion 2012 in Ortenberg
„Klopft an Türen, pocht auf Rechte!“ – Das war das Motto
der Sternsinger zu Beginn des Jahres 2012.
Im gemeinsamen Gottesdienst feierten die Ortenberger
Sternsinger die diesjährige Aussendung und schrieben die
traditionelle Segensbitte C+M+B
- Christus segne dieses Haus - mit geweihter Kreide an die
Türen.
"Die deutschen Sternsinger ist die größte organisierte Hilfs-
aktion von Kindern für Kinder in der Welt“ erläuterte Pfarrer
Dr. Würtz und dankte den Jugendlichen herzlich für ihr eh-
renamtliches Engagement zugunsten notleidender Kinder in
der dritten Welt – und das sogar während den Schulferien.
Mit einem feierlichen Einzug in die Kirche St. Bartholomäus
und der festlichen Gestaltung war der Gottesdienst fest in
der Hand der Sternsinger, die als kleinen Höhepunkt einen
flotten Sternsinger-Rap darboten. Mehr als erfreulich war
dann auch das Ergebnis der Sammlung. 6.714,39 € können
nun Dank der zahlreichen Spenden den Hilfsprojekten in Ni-
caragua und Anne Namuddu in Uganda zugeführt werden.
Im Namen der Sternsinger wurde ein Teil der Süßigkeiten an
das Frauenhaus und an das Haus des Lebens gependet.

Seniorenchor
Am Montag, 16. Januar, findet um 17.00 Uhr die erste Sing-
probe unseres Seniorenchores im neuen Jahr statt. Herzli-
che Einladung.

Krippenabbau
Am Mittwoch, 18. Januar, werden um 13.30 Uhr in der Kirche
die Tannenbäume und die Krippe abgebaut. Wir möchten an
dieser Stelle nochmals allen Helfern beim Aufbau und beim
Abbau ein herzliches Vergelt´s Gott sagen. Herzlichen Dank
auch an Wilfried Harter, der die schönen Tannenbäume ge-
spendet hat.
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Kommunionvorbereitung
Die Gruppenleiterinnen von Ohlsbach und Ortenberg treffen
sich am Mittwoch, 18. Januar, 20.00 Uhr, im Gemeindehaus
St. Elisabeth in Ortenberg.

Pfarrgemeinderat
Am Donnerstag, 19. Januar, um 20.00 Uhr findet im Pfarr-
haus die erste Sitzung des Pfarrgemeinderates im neuen
Jahr statt.

Kath. Seniorenwerk Ortenberg - Seniorennachmittag
Unser erster Seniorennachmittag im Jahr 2012 findet am
kommenden Donnerstag, 19. Januar um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus St. Elisabeth, Obere Matt 13 statt. Wir zeigen
Ihnen eine Foto-Präsentation über die Kleindenkmäler in un-
serer Gemeinde aus dem neuen Büchlein „Wanderung in
Ortenberg zu den Kleindenkmälern“, das erst kürzlich vom
Heimat- und Kulturverein herausgegeben wurde. Es wird si-
cher ein interessanter und aufschlussreicher Nachmittag.
Sie werden überrascht sein, wie viele Brunnen und Gedenk-
steine es in unserer Gemeinde gibt.
Selbstverständlich gibt es auch Kaffee und Kuchen und ge-
nügend Gelegenheit zum gegenseitigen Gespräch. Unser
Seniorenchor wird den Nachmittag auch wieder musikalisch
umrahmen.
Wir laden auch alle Neuzugezogenen und die Senioren, die
bis jetzt den Weg noch nicht zu uns gefunden haben, herz-
lich ein.

Bilderabend
Am Sonntag, 22. Januar, lädt Esther Stampfer um 18.00 Uhr zu
einem Bilder- und Infoabend über Uganda ins Gemeindehaus
St. Elisabeth ein. Sie verbrachte im Herbst zwei Monate bei
Anne Namuddu und hat in einigen Projekten vor Ort mitgear-
beitet, die seit Jahren von der Gemeinde Ortenberg unterstützt
werden. Noch einmal ein herzliches Dankeschön an alle, die
für Anne Namuddu und ihre Kinder gespendet haben!

"Im Reich der Maya." "Fairer Handel-Mystik-Abenteuer"
In Kooperation mit der Volkshochschule und dem Offenbur-
ger Weltladen veranstaltet das Schillergymnasium Offenburg
einen Mutivisionsabend mit dem Thema "Im Reich der Ma-
ya." "Fairer Handel-Mystik-Abenteuer"
Am 20. Januar geben Jutta Ulmer und Michael Wolfsteiner
mit ihrer Multivisionsshow einen stimmungsvollen Einblick in
das Reich der Maya. Magische Ruinenstätten im Dschungel
und geheimnisvolle Opferplätze werden uns das Leben der
prähispanischen Maya vor Augen führen. Zum Teil blieben
Jahrtausende alte Traditionen bis heute bewahrt. Mit der
Vorstellung von Fairtrade-Kooperativen und nachhaltigen
Tourismusprojekten wird auch das heutige Mittelamerika
nicht zu kurz kommen.
Termin: 20.01.2012 um 19.00 Uhr
Ort: Volkshochschule Offenburg, Saal
Veranstalter: VHS Offenburg, Weltladen Offenburg, Schiller-
gymnasium
Eintritt: 5 €

Weitere Informationen finden Sie unter
http://www.lobolmo.de/multivision.html"

Christbaumsammeln der Ministranten
Hiermit möchten die Ministranten nochmals darauf hinwei-
sen, das sie am 14.01.2012 ab neun 9 Uhr die Weihnachts-
bäume einsammeln werden. Mitgenommen werden die Bäu-
me, die gut sichtbar am Straßenrand stehen.
Über eine kleine Spende würden wir uns freuen.

Pfarrbüro: Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kath-vorderes-kinzigtal.de

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr und
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr.
Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen.

Wort auf den Weg
„Schenke mir die Klarheit, die richtigen Entscheidungen zu
treffen. Lass mich meine Talente nutzen, denn du hast sie mir
geschenkt, damit diese Welt ein wenig besser wird.“
(Guido Erbrich)

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sonntag und eine gute
neue Woche.
Pfarrer Dr. Christian Würtz, Gemeindereferent Achim Schell
und alle pastoralen Mitarbeiter

Evang. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, 13. Januar
16.15 Uhr Flötenkreis

Sonntag, 15. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche

(Lehrvikar Meyer) mit Verabschiedung von
Diakon Mario Miceli (Dekanin Jutta Wellhö-
ner); anschl. Stehempfang im Gemeinde-
haus
Diakon Miceli wird Mitte Februar seine neue
Stelle im Kirchenbezirk Karlsruhe-Land an-
treten.

11.15 Uhr Gottesdienst in der Bühlwegkirche (Lehrvi-
kar Meyer)

Montag, 16. Januar
15.00 Uhr Seniorengymnastik
20.00 Uhr Chorprobe Offenburger Kantorei

Dienstag, 17. Januar
15.30 Uhr Kinderkantorei
17.00 Uhr Jugendkantorei

Mittwoch, 18. Januar
16.45 Uhr Jungbläser I, Auferstehungskirche
18.00 Uhr Frauengesprächskreis:

Jahreslosung (Pfr. Schmid-Hornisch)

Donnerstag, 19. Januar
14.30 Uhr Handarbeitskreis
16.00 Uhr Jungbläser II
19.00 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, 20. Januar
16.15 Uhr Flötenkreis

Evang. Pfarramt Auferstehungsgemeinde
Weingartenstraße 38
77654 Offenburg
Tel.: 0781 31109
Fax: 0781 9481035
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de
Homepage: www.auferstehung-og.de




